
Sozialhilfe
Definition (1)

Die Sozialhilfe sichert die Existenz bedürftiger Personen, fördert ihre
wirtschaftliche und persönliche Selbständigkeit und gewährleistet die soziale
und berufliche Integration. Sie ist das letzte Auffangnetz im System der sozialen
Sicherheit, wenn die Sozialversicherungen nicht mehr ausreichen.

Die Sozialhilfe ist mehr als nur eine materielle Unterstützung. Sie will durch
Beratung und Betreuung der Sozialhilfebezüger und Sozialhilfebezügerinnen auf
der Basis von Gegenleistung deren soziale und wirtschaftliche Eigenständigkeit
wiederherstellen.

Grundlage: Stichwort Sozialhilfe (im engeren Sinne), Carlo Knöpfel, in: Erwin Carigiet, Ueli Mäder, Jean–Michel
Bovin (Hrsg.), Wörterbuch der Sozialpolitik, Zürich 2003, Seite 293



Sozialhilfe
Definition (2)

Die Sozialhilfe liegt in der Regel in der Kompetenz der Kantone. In den
kantonalen Sozialhilfegesetzen wird festgelegt, wie die Sozialhilfe gewährleistet
wird. Die Gemeinden haben die kantonalen Vorgaben umzusetzen. Grundlage für
die Sozialhilfe ist die Bundesverfassung, welche die wirtschaftliche
Existenzsicherung und die persönliche Hilfe ausdrücklich garantiert, sowie die
Richtlinien der SKOS (Schweizerische Konferenz für Sozialhilfe). Trotzdem sind
die Leistungsunterschiede zwischen den Kantonen markant.

Neben der öffentlichen Sozialhilfe darf die private Sozialhilfe der Hilfswerke,
Selbsthilfegruppen und Nachbarschaftshilfen nicht vergessen werden. Die
Zusammenarbeit und Koordination der öffentlichen und der privaten Sozialhilfe
ist allerdings noch nicht optimal und bedarf weiterer Verbesserungen.

Grundlage: Stichwort Sozialhilfe (im engeren Sinne), Carlo Knöpfel, in: Erwin Carigiet, Ueli Mäder, Jean–Michel
Bovin (Hrsg.), Wörterbuch der Sozialpolitik, Zürich 2003, Seite 293



Sozialhilfe
Definition (3)

Aufgrund der Langzeitarbeitslosigkeit, unsicheren und nicht existenzsichernden
Arbeitsverhältnissen ist eine zunehmende Zahl von Menschen auf
Unterstützungsleistungen der öffentlichen Sozialhilfe angewiesen.

Die Sozialhilfe leistet nun auch komplementäre und dauerhafte Hilfe für
Menschen in Strukturell geprägten Notlagen. Die Sozialisierung der
gesellschaftlichen und individuellen Kosten des Strukturwandels schreitet voran.
Die Sozialhilfe läuft Gefahr, die gesamte Last tragen zu müssen.

Renato Blösch
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Sozialhilfe
Entwicklung

In Millionen Franken (laufende Preise)

Grundlage: info social, Fakten zur Sozialen Sicherheit, Bundesamt für Statistik, 10/2004, Neuchâtel 2004, Seite 29
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